
Evangelium nac Johanne+ Kapitel 3, Ver+ 16

„Denn so hat Gott der Welt seine Liebe gezeigt:
Er gab seinen einzigen Sohn dafür,

das+ jeder, der an ihn glaubt,
nict in+ Verderben geht, sondern ewige+ Leben hat.“
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Einladung für die Generation 60¥

Seniorenbegegnung+$aféééÞÞÞ Leben+zeicen ÜÜÜ

Sie sind herzlic eingeladen
mittwoc+ um 14.30 Uhr

in die Sankt-Gertraud-Kirce
Gertraudenplatz 6
in Frankfurt (Oder)
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Der Pfeil nac unten soll die+ alle+ symbolisieren:
Vom vollbringenden Scaffen Gotte+ im Anfang der Welt bi+
zur vollendeten Hoffnung am Ziel der Welt.

Ein grüner Pfeil nac rect+ÜÜÜ in diesem Logo bedeutet:
die Beziehung zum Mitmenscen.
 Leben+zeicen zwiscen Menscen und zu Anderen hin will

diese+ Angebot sein.
Miteinander teilen:

Freude und Leid, Scwäcen und Stärken,
Erfahrungen und Grenzen.

Da+ Begegnung+$afééé bietet:
gemeinscaftlice+ Leben,
Begleitung mittel+ Glauben+- und Leben+hilfe,
Existenzbewältigung durc Betreuung und Beratung,
Stärkung von Würde sowie Wert de+ Menscsein+,
Kreativität, Information, Bildung, gelebte Zuversict.

Interessiert?

Telefon (01774926700)

beziehung+weise
die Homepage besucen http://www.leben+zeicen-frankfurt.info

am besten
da sein

Herzlicst!

Reinhard Lutz
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Wa+ erwartet Sie?

Wohlwollende, kommunikation+- und hilfsbereite Menscen in
einem gemütlicen Ambiente.
Von den 168 Stunden einer Woce wollen wir Ihnen einen Zeit-
raum in froher Gemeinscaft scenken. Unser Angebot beinhaltet
Leben+- und Glauben+hilfe sowie die Verarbeitung und Bewälti-
gung aktueller Ereignisse und Situationen.
Scriftlice Denkanstöße für zu Hause sollen Standpunkte festi-
gen.
Im Zusammenhang mit der Teilnahme ist keine Zugehörigkeit zu
einer cristlicen Kirce Bedingung. Lassen Sie sic einladen,
denn ausgerecnet Sie haben un+ gerade noc gefehlt!
Neben den gemeinscaftlicen Zusammenkünften geben Einzel-
betreuungen wie

 der entgegenkommende Fahrdienst 
 die erweiternde Einzelfürsorge

(seelsorgerlice Gespräce /
allgemeine Beratung /

Computerdienstleistungen) 
 und der Besuc+dienst

(im Klinikum und Lutherstift / zu Hause) 

besonderen Halt und helfen da+ Miteinander in der Gemeinscaft
zu ermöglicen und zu gestalten.

Für die Veranstaltungen werden Senioren bei Bedarf ab 13.00

Uhr von zu Hause abgeholt und am Ende der Bewerkstelligung
wieder bi+ an die Wohnung+tür gebract.

In einem freundlic hergericteten Raum treffen wir un+. Reic-
lic gede$kt ist der Kaffeetisc. Alle Angebote und Aktivitäten sind
nur durc helfende Hände und Spenden möglic.
Wir danken herzlic dafür.
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Womit bescäftigen wir un+?
Wa+ sind unsere Themen?

E+ werden Grüße und Mitteilungen in der Gruppe ausgetausct,
weil un+ jeder Einzelne wictig ist.
Eine Eröffnung+musik lädt ein zum Durcatmen, wir kommen in-
nerlic zur Ruhe.
Die gottesdienstlice Komponente ist ein wesentlicer Bestandteil
der Zusammenkunft. Gemeinsam wird ein Bibeltext unter der
Frage+tellung nac dem Willen Gotte+ für die konkrete Situation
de+ Leben+ besprocen.
Ein Gebet scließt sic an.
Geburt+tage werden mit wegweisenden Dru$ksacen bedact.
Gespräce nehmen und geben Anteil am Ergehen de+ Anderen.
Kalenderblätter helfen un+ gescictlice Ereignisse einzuordnen.
Thematisce Einheiten nehmen viel Zeit in Anspruc.

Hier nur eine kleine Auswahl:
Denkaufgaben 

 eigen+ für da+ Begegnung+$afééé entwi$kelt:
„Ein+ - zwei - drei“

Da+ finanziell unabhängige Frage-und-Antwort-Spiel 

Scwerpunktthemen
(Fragen rund um den cristlicen Glauben besprecen) 

Sonderveranstaltungen mit kompetenten Referenten:
’ Kriminalität+entwi$klung ’ Universität „Viadrina“
’ Testament - Vermäctni+ - Hinterlassenscaft
’ Hospiz ’ Bestattung ’ Pflegestufen
’ Sclaganfall ’ Herzerkrankungen ’ Demenz
’ Urologisce Sacverhalte beim älteren Menscen
’ Allgemeine gesundheitlice Fragen ’ Patientenverfügung
’ Seniorenheime stellen sic vor ’ Gesundheit+reform u.a. 
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Den Überbli$k in der konfessionellen Welt behalten wir dank der
Nacricten für Senioren.
Nict zu vergessen: Gymnastik und Fakultät+veranstaltungen.
Sclus+punkt einer Organisierung sind ausgewählte Informa-
tionen und da+ Gebet für den Segen Gotte+.

Erklärung de+ Logo+

Da+ Logo unsere+ Seniorenbegegnung+$afééé+ befindet sic auf
Einladungen, Handzetteln sowie Dokumenten.
Unterlagen und tecnisce Geräte, die für da+ Funktionieren
diese+ Kreise+ wictig sind, sind damit gekennzeicnet.
Ein roter Pfeil nac untenÞÞÞ in diesem Logo bedeutet:
Gott selbst hat Leben+zeicen der Liebe für un+ Menscen ge-
setzt:
 seine Worte „E+ werde!“ im scöpferiscen Handeln
 die Erwählung de+ Volke+ Israel+ im Alten Testament
Hinweise auf den Erlöser, nict nur in den Gotte+knect+-

liedern, aber besonder+ dort:
Jesaja Kapitel 53 ist der bekannteste Text

 im Kommen und Sterben de+ Herrn Jesu+ Christu+ scließt
Gott dann einen neuen Bund mit den Menscen

 die wohl stärksten Leben+zeicen Gotte+:
Weihnacten, Karfreitag, Ostern, Himmelfahrt, Pfingsten
und die Erwartung de+ wiederkommenden Herrn;
Ewigkeit+hoffnung mact sic Bahn:

„Gott wird alle ihre Tränen tro$knen, und der Tod
wird keine Mact mehr haben. Leid, Klage und
Scmerzen wird e+ nie wieder geben; denn wa+ ein
mal war, ist für immer vorbei.“

Offenbarung Kapitel 21, Ver+ 4

Seite 4




